
Das Online-Anmeldeverfahren 
 
Grundsätzlich erfolgt die Anmeldung online. 
Unter   www.schueleranmeldung.de können Sie sich einlog-
gen und anmelden.  
 

 
 

Drucken Sie die Anmeldung aus und übersenden Sie diese 
zusammen mit dem Lebenslauf und den bereits vorliegen-
den Zeugnissen an die Schule. Erst dann können wir Ihren 
Antrag bearbeiten. 
 
Sofern Sie keinen Internetzugang haben, können Sie auch 
die Anmeldung im Sekretariat der Schule erledigen. 
Montag bis Donnerstag: 7.30-15.00 Uhr 
Freitag: 7.30 - 12.00 Uhr 

 
Wie kann man uns erreichen? 
 
Berufskolleg am Eichholz 
Féauxweg 24, 59821 Arnsberg 
 
Tel.:  02931/945530  
Fax:  02931/945535 
E-Mail:  verwaltung@berufskolleg-am-eichholz.de 
Internet: www.berufskolleg-am-eichholz.de 

 
 
Ansprechpartnerin ist Frau Sabine Breier 
                    (breier@bkae.de) 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Staatlich geprüfte 
Sozialhelferin 
 

Staatlich geprüfter  
Sozialhelfer 
 
 

Zweijährige Berufsfachschule 
(Berufsabschluss nach Landesrecht 
und Mittlerer Bildungsabschluss) 
 
 
 
 
 

Berufskolleg am Eichholz 
Postfach 5165, 59801 Arnsberg 
Féauxweg 24, 59821 Arnsberg 
Tel. 02931 – 945530 
Fax 02931 – 945535 
verwaltung@bkae.de  

S
o

z
ia

lh
e

lf
e
r-

/i
n

 

Berufskolleg am Eichholz 
des Hochsauerlandkreises in Arnsberg 
Allgemein-Gewerbe, Hauswirtschaft, Sozialpädagogik 
Berufliches Gymnasium für Erziehung und Soziales 

www.bkae.de 

http://www.schueleranmeldung.de/
mailto:verwaltung@bkae.de


Ziel des Bildungsgangs 
 
Bei diesem Beruf steht der Mensch absolut im Mittel-
punkt. 
Sie helfen bei der Betreuung und Unterstützung von 
Menschen, deren Lebenssituation durch Krankheit, 
Behinderung, Alter oder schwierige soziale Lebensla-
gen gekennzeichnet ist. Sie erlangen den Berufsab-
schluss  

 
"Staatlich geprüfte Sozialhelferin/ 
Staatlich geprüfter Sozialhelfer“ 

 
sowie den Mittleren Bildungsabschluss (bei Bele-
gung der entsprechenden Kurse in Englisch und Ma-
thematik) und unter bestimmten Voraussetzungen 
auch die Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe. 
 

Aufnahmevoraussetzung 
 
Sie müssen mindestens den Hauptschulabschluss nach 
Klasse 9 besitzen. 
 

Dauer der Ausbildung und Praktika 
 
Die Ausbildung zur Sozialhelferin / zum Sozialhelfer ist 
eine vollzeitschulische Ausbildung von 2 Jahren mit 
integrierten Praktikumszeiten von insgesamt 16 Wo-
chen. 
 
Innerhalb der zweijährigen Ausbildung werden 16 Wo-
chen in drei Praktika absolviert. 
Diese finden vornehmlich im Bereich der Altenpflege 
statt und in Einrichtungen, in denen Menschen mit Be-
hinderungen leben.  
 

Prüfung und Mittlerer Bildungsabschluss 

 
Am Ende der Ausbildung findet eine staatliche Ab-
schlussprüfung statt. 
Die schriftliche Prüfung besteht aus zwei Arbeiten. Die 
Dauer für jede Arbeit beträgt zwischen 90 und 150 
Minuten. Die Gesamtdauer sollte 240 Minuten nicht 
überschreiten. 
Die Aufgabenstellung für jede der Arbeiten muss sich 
aus den beruflichen Handlungsfeldern ergeben und 
den Anforderungen beruflicher Handlungskompetenz 
entsprechen. 
 
Mündliche Prüfungen sind auf Antrag der Schülerin zu 
den Prüfungsarbeiten möglich. 
 
Der Mittlere Bildungsabschluss  kann erworben wer-
den, wenn Sie ab dem 2. Halbjahr der Unterstufe in 
den Fächern Englisch und Mathematik an einem Er-
weiterungskurs teilnehmen und wenn Sie zum Ab-
schluss mindestens ausreichende Leistungen in allen 
Fächern haben und nur in einem Fach eine mangel-
hafte Leistung.  

 
Aufgabenbereiche und Einsatzgebiete 

 
Sozialhelferinnen und Sozialhelfer bieten Hilfe und 
Unterstützung zur selbstständigen Lebensführung für 
Menschen jeden Alters in besonderen Lebenssituatio-
nen an. 
Das kann sich auf alte Menschen, kranke Menschen 
oder Menschen mit Behinderungen beziehen. Die 
Sozialhelferin/ der Sozialhelfer unterstützt sie in stati-
onären, teilstationären und ambulanten Einrichtungen 
der Familien-, Alten-, Behindertenhilfe und seltener in 
der Kinder- und Jugendhilfe. 
In den möglichen Einsatzgebieten geht es um Unter-
stützung Hilfebedürftiger bei der hauswirtschaftlichen 
Versorgung, Betreuung, Gesundheitsförderung, Pfle-
ge, Begleitung und sozialen Teilhabe im Alltag. 

 

Stundentafel 
 
 Wochenstunden 

 1. Jahr 2. Jahr 

Berufsbezogener Lernbereich 

 
Sozialpädagogik und Sozialpflege 
Praxis Sozialpädagogik und Sozi-
alpflege 
Ernährung und Hauswirtschaft 
Praxis hauswirtschaftliche Versor-
gung 
Theorie und Praxis der 
Gesundheitsförderung 
 

 
 

 18 – 20 
 
 

 18 -20 

Mathematik 2 - 3 2 - 3 

Englisch 2 - 3 2 - 3 

Berufsübergreifender Bereich 

Deutsch/ Kommunikation 2 - 3 2 - 3 

Religionslehre 1 - 2 1 - 2 

Sport/ Gesundheitsförderung 1 - 2 1 - 2 

Politik/ Gesellschaftslehre 1 - 2 1 - 2 

Differenzierungsbereich 

Fächer und Kurse zur Vertiefung 
der berufsbezogenen Fähigkeiten 

1-6 1-6 

Aus diesem Fächerangebot werden je nach Möglich-
keit der Schule 33-35 Wochenstunden Unterricht er-
teilt. 

 

 
Betreuung und Pflege stehen im Mittelpunkt der 
Ausbildung. 


